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' An das 

Control Office f or Germany and Austria , 
Overseas Regi atry, R.14. , Norf olk Houee, 
st.Jamea'a Square, London, s .w.1. 

Sehr geehrte Herren, 

Glasgow, s.4. 
den 12. September 1946. 

104 4238 
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Wir, Anna Nina Elisabeth Kubie und Otto Kubie, wohnhaf't 
196,Ashcrof t Drive, Glasgow, s.4., letztgenannter Leiter der 
Britiah Replin Ltd., 20,Belvedere Terr., Ayr, erheben hiemit 
Anspruch auf Zurueckerstattung,oder Entschaedigung f'uer den 
Verlust, des tieferstehend ange:fuehrten Ei gentums. 

Das aus Uebersiedlunggut best ehende Eigentum war in zwei 
Moebelw,sen, gezeichnet AK160 (Gewicht 3100kg) und AK151 (Gewi,cht 

> 3660 kg), und vier Kisten gezeichnet AK152/3/4/5 (mit einem Gesamt­
Gewicht von 470 kg) verpackt und hoerten wir im Jahre 1940 das 
letzte Mal davon,a1s es bei dem Spediteur 

Max Gruenhut,in B RE ME N 
in Verwahraam eingelagert war . 

Die oberwaehnten zwei Moebelwagen und vier Kisten enthielten: 

Ein kompletee schiaf~imme~ in "Maria Theres1en Stil" bestehend aus 
einem grossen 3teiligen Kleiderschrank, einem Waeschekasten, 
einem Frisiertisch, einem Naehtischohen,zwei Nachtkasten, drei 
Seaseln,zwei grosse Betten mit Mat ratzen,zwei Edelholz Vorhang-
s t angen, alles reiche Einlege und Sohnitz-Arüeit,4 grosse und 
2 kleine Kopfkissen,2 Daunendecken, 2 Plumeaux, 2 Karlsbader 
(Flannel) Decken,1 Haengelampe mit Uarmorsehale, 2 Bronze­
wandarme,eine gross e Bettdecke, Seide mit Seidenpluesch),2 ,, 
k@mplete (3t eilige) Vorhanggarnituren,(gle1ches Mater ial wie · 
Bettdecke) 2 Spitezenvorhaenge (Handarbaeit) 

Ein Spei sezimmer i m Renaissance St i l bestehend aus 1 goosse Kredenz, 
v 1 kleine Kredenz ein Silberschrank, ein groseer Ausziehtisch, 
, , 10 Sessel und zwei ~auteuils,alle Stueck reich geschnitzt, ei~ 

Luster in s chwerer Bronze Mit Seidenschirm und 24 elektr .Kerzen, 
3 kleiBB Ti s chehen, zwei geschnitzte Vorhangst angen, 2 kom:plete 
3teilige Samtvorhaenge, 2 Spitzenvorhaenge(Handarbeit ) . 

Ein Wolmzimmer bes tehend aus 1 rundem Tisch• 4 Sesseln, einem Lehn­
sessel,eiiner Kredenz,1 Oouch,sowie Lampe,VoDhangstange,Vorhang 
und s ~ores-vorblmg fuer 1 Fenster. 

Ein Herrnzimmer bestehend aus einem Schreibtis ch,ein Schreibtiach­
seseel,Leder),1 Sessel, 2 grosae(Ohren)Faute ila,ein Divan, 
ein 5te1liger Bueohrachrank,ein schwerer Bro~ze Luster 24 elektr . 
Kerzen in zwei Etagen (Hollaendischer Stil) komplete 3teilige 
Samtvorhang und Sp1tzenvorhang(Handarbe1t) -Garnituren mit 
hoelzernen Vorhangstangen fuer zwei Fenster . 

Ei.Mn Kinderzinnner bestehend aus zwei groseen und einem Kinder Bett, 
ein Kleider und ein Waesohesohrank,ein Sohubladenkasten,Matratzen 

~ - fuer drei Betten,3 Pols•~·er ,zwei grosee und ein kleines Federbett, 
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, ein Kindertisch mit Sessel, eine elektr,Lampe . 
E+n echt antiker Silbersohrank aus Ebenholz reich mit Silber ein-

gelegt 
Ein echt antiker Damen-Sohre1bt1sch reich mit Elfenbein eingelegt 
Ein grosser Konzertt'luegel Mai,ke "BOESENDORFER" und Sessel dazu. 
Ein grosser Spiegel,ein groeser Kleiderechrank,1 Naehmaschine"M1nerva" . 
Mehrer kJ:e1nere Moebelstueoke der vorz1mmereinrichtung,ein Eiskasten, 
und ve.rschiedene ander Kuechenmoebel 
Ein echter Perserteppich 360%251 cm,ein echter Perser(Oebetteppioh 
ganz 1n Seide u . z .Ketten,Sohuss und Florfaderi, 18lx136 cm,und 

ein echter Perserteppich 186 x 113 cmZ :ferner, 3 Echt geknu.epf'te 
Teppiche "Banyai" jeder 300X400cm, 8 echt geknuepf'te Teppiche 
"Banyai" ~eder· ca 120X 240 am und ein ditto 120X 480 cm. 

Ein "LEICA" Photoapparat, ein Kodak (Kastentype) PhotoapJ?arat,ein 
Kodak 8mm Filmapparat und dazu ein Kodak Projeldioasapparat mit 
Filmleinwand, 

Ein "Mende" Rundf'unkempt'angsapparat,eine H.M.V.Gramaf'on und Platten. 
Ein Persianer Damenpelzmantel,eine Nutria Pelzjacke, zahlreiche Damen­

kostueme,Kleider und Abendkleider,Schuhe und Unterwaes~he,vie~e 
davon mit reicher Handarbeit und Handspitzen und Stickereien,ein 
Herrenmantel,sowie Anzuege und Sc huhe·, vollstaendige Ausst'attung 
f'Uer drei Kinder.Ferner komplete Ski: Win~ersportaüsruestung ßf,\Illt 
Skier und Schlittschuhen f'Uer meine. Frau ,mioh· und ·zwei Kinder; 
Fe.rner verschiedene Spielsachen,darunter ein Nr.5 Maerklin StahlL­
baukasten.Fe:fner ein extra grosses Richter Praecesion Reisszeug'.mi t 
ca 100 Teilen in HolzkassetClt . , ' • . '· 

Beiläufig 700 meist wertvolle Buecher wie komplete Propylaen Weltge­
schichte,Propylaen Kunstgeaeheichte,gorsses Meyer Konversatmmns . 
Lexicon,gesammlte Werke August Strindberg,Anatole France,Galswort~ 
H.G .Wells, Tolstoy, Dostojewsky und andere . • 

Dutzende von f einsten Leintuechern,Polsteruebrzuegen,Daunendaecken­
Ueberzuegen,Le1nenbandtuecher,Frottierhandtuecher, Tischwaesche 
Tischtuecher und Servietten v~ele davon mit reicher Handarbeit 
und Spitzen,eine grosse Seidenpluesch und eine kleine Seidendamast­
Tischdecke, 

Eine komplete 12 pereoenige Garnitur Rosenthal Porzel@,mit S~ppen, 
/ Fleisch,Deseert- Tellern,Teeechalen un~ Untertassen,mit allen 

dazugehoerigen Kannen , Schueeeln und so weiter~, 
Ein kompletter Satz Kristall Roemer,-~d vollst~endige Tischglas­

garni ~ wie Wein ,Bi'er ,Likor ,waeserglaser und· Kruege etc . · 
Zahlreicher Vasen und Bowle aus Kriatall,.wertvolle. Porzelan-sammel 

s'!;uecke, Marken Melesen,Alt~wien,Kopenhagen,N~phenb~g und 
einige moderne Rosenthal · por~elane. Boehmische Glaeser·. 

Eine 6 pereoenige PoDzelangarni tur Neu-M~.iss_en Zwiebelmuster blau- · 
weise betsehend. aus flachen,~iefen und' Dessert tellern,Teeschalen 
mit Untertassen sowie allen zugehoerigen Schuesseln und Kannen. 

Eine Garnitur weieses Porzellan, • 
Eine Anzahl Bilder meist Oelgemaelde wurden noch in BRNO vor dem-i • 

Abtransport der Moebelwagen aus diesen herausgenommen und seit 
her nicht gefunden. 

Eine elektr .Alabaster (Bildhauerarbeit) Lampe . 1 

Eine E1ektr .Stehlampe mit Se1densc,h;l.rm, e,ine Scheibtischgarnitur • W' bestehend aus Tintenfass ,Ae~ih'enschale ,Briefiescherer ,Loeschwiege, 
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Federstiel, Briefmesser und Siegel,allee oeyx,metallte1le Messing, 
sowie eine lederne Schreibmappe 

Eine Mahagoicy"" Spielkaaette mit Schach,Dame,Bezique ua .w.Spielen 
EineWl.l.nuse Kassette ca 30x46x60om. , beinhaltend haupteaeohlich 

peraoenliohe Ahdenken und Photogrepbien 
Eine Bi-1efmarken- Samml.ung sowie viele ander kleiner gesammelte Kunst­

gegenstaende aus SilbertElfenbein,Glass,Krietall,Porzelan u . a . 

Nur Waeaohe, Bett und Tieohwaesche und unterwaeeche waren 
gemaerkt u .z. NB oder NK,und OK,MIC ,R!f:K , TMK ,WMIC. 

Es 1st echwer,den Wert der vorange:f"uehrten Gegenstaende zu 
schaetzen.Der Ansohaff'ungepreis f'uer die Moebel allein und zwar 
nur :fuer Sehla'f ,speise und Herran- Zimmer war i:6000 und der \ 'aesche . 
Die Ausgaben tuer andere Gegenstaende belier en sich aur oa ~2800 
bis 83000. Der Tageswert ist bei bescheidenster Schaetzung mindestens 
~ .ooo.-

Alle obange:euehrten Gegenataende and oa~24 kg Silberbestecke 
waren in 4en zwei MoebelWQgen und vier Kisten verpac~t . Das Silber 
musste herauegenonnnen werden und ~n einer Prager Groasbank hinter­
legt werd n . Die :Moebelwagen und Kisten wurden von dem Sped1 teur 
B.Stastn,", BRNO, NaPonavce 48tC.S .R. abgeschickt .Er sandte sie an 
den Sp4d1teur MAX GRUENliUT in BBEMEN,der den Auf trag hatte,das Ueber­
siedlu.ngsgut nach Broughty Ferry-,scotland, zu verschiffen. Das Schi ff' 
sollte 1m .Augu.at ~ 1939 fabren,verliess· aber den Hafen nicht 
mehr. Versuche 1die die Firma LEP,Dundee t'uer mich,mit Bewilligung 
des Board of Trade,machte,blieben erf olglo4.Wabracheinlich wurden 
die Moebelwagen und Kisten von den deutschen als ''Juedieohee Eigentum" 
beschlagnahmt. 

waehrend des Krieges WUI'den meine Eltern,mein Bruder samt Gattin 
und Sohn,sowie meine •Sohwetsre samt Gatten und Kindren von den 
Deutschen nach Polen verschleppt und habe ich bisher erfolglos nach 
deren verbleib geforscht . Ihr Ei gentum, auf welches ich gegebenfalls 
Erb3neprueche habe,iat nicht in der vorhergehenden Aufstellung ent­
halten. Sobald ich weitere Nachrichten ueber das Schicksal meiur 
Angehoer igen habe, werde ich Anspr~eche zu w~lchen ich berechtigt 
bin jeweils geltend machen. o~ J 

1 

Ich verbleibe 
, 

hocbachtungsvqll . 
/}. -• _g //'_ / •. . / ~ 

Q_ . r ~ e:, - ~ ~7"~ 1',, • 
1 \ ... 
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Otto Kub1e 

The 

195, Ashcvo~t Drive, 
Gla;3g ow, S . 4„ 

october 15th, 1946 . 

Control Off ice for 
Overseas Registry, 
st . James's Square, 

Germany .and Austria, 
R.14 . , Norfolk House, 

London, s,w.1, 044238 
Sehr· geehrte Herren, 

Im Nachtrgge zu meinem Schreiben vom 12.September ·a.e . 
beehre ich mich Ihnen mitzuteilen, dass ich bezueglicg meines 
Ei gentums ,das in den z,,~•ei Moebelwagen A .K ;J;üQ,i51 und in 4 
Kisten AK 152/55 enthalten war, vom Spediteur Max. Gruenhut, 
BREMEN., Park AJ.lee 27 /29 foJ.gende Nachricht erhalten habe a, 
"Die obige Partie Umzugsgut :J,st von dalß Oberfinanzpraesidenten 
Weser Ems, Dienststelle f'uer die Einziehung von Vet·moegenswerten, 
Bremen, Aktenzeichen: o 5205 J.801 vom 28 . 10. 42,nachdem die 
Sendung bereits am 26.1 .41 durch die Geheime Staatspolizei , Staats~ 
polizeistelle Bremen, Aktenzeichen: B N~ . II B 2 333/41,sioher- · 
gestellt wurde, bes chlagnahmt worden~zwecks ve·rsteigerung musste 
diese dann von mir abgeliefert werden , " • 
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